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Liebe Leser*innen, liebe Freund*innen des Stadtjugendring Würzburg,

Gruppenstunden, Projek�age, Wochenendfahrten oder Zeltlager – die 
verbandliche Jugendarbeit bietet viel und scha� für Kinder und 
Jugendliche einen wertvollen Rahmen. Sie können sich in den Angeboten 
der verbandlichen Jugendarbeit en�alten und entwickeln, fernab von 
Benotungen, Bewertungen oder Leistungsdruck. 

Ohne ehrenamtliche Mitarbeiter*innen und finanzielle Förderung ist 
verbandliche Jugendarbeit nicht möglich. Deshalb möchte ich mich bei 
allen bedanken, die sich ehrenamtlich engagieren, damit 
Gruppenstunden, Projek�age, Wochenendfahrten oder Zeltlager 
sta�inden können! Ebenso möchte ich mich bei der Stadt Würzburg, 
insbesondere dem Fachbereich Jugend und Familie, bedanken, die jährlich 
Fördermi�el zur Verfügung stellen!

Danke!

Auch 2025 konnten wir als Stadtjugendring Würzburg viele Ak�onen und 
Workshops anbieten. Darüber freue ich mich sehr!

Mit unserem Projekt „Ehrfinder“ haben wir a�rak�ve Angebote, bei denen 
sich ehrenamtliche Mitarbeiter*innen kostenfrei schulen lassen können. 
Die fachliche Unterstützung der ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen ist uns 
ein wich�ges Anliegen. Ebenso wich�g ist es die verbandliche 
Jugendarbeit sichtbar zu machen. Auf dem Umsonst&Draußen Fes�val 
schaffen wir jährlich dafür eine Pla�orm. In den Projekten 
„Jugendbeteiligung“ und „Medienzirkus Würzburg“ sprechen wir 
zusätzlich Kinder und Jugendliche an, die nicht in der verbandlichen 
Jugendarbeit ak�v sind. Mit verschiedenen Workshops und Angeboten 
sind wir in den beiden Projekten ak�v.

V������
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Nach dem Rücktri� von Antonia Kerling zur Frühjahrsvollversammlung 
2025 haben wir mit Johannes Kirchhoff einen neuen stellvertretenden 
Vorsitzenden gewinnen können jedoch einen Beisitzer*innen Posten 
vakant lassen müssen. Trotz der personellen Wechsel blicken wir 2025 auf 
eine erfolgreiche Vorstandsarbeit zurück. Neben der Arbeit an den 
Kommunalpoli�schen Standpunkten lag der Schwerpunkt auf der 
Überarbeitung der Zuschussrichtlinien. Unter Beteiligung der 
Jugendverbände ist es uns gelungen die Richtlinien erfolgreich 
anzupassen.

Zusammenfassend lässt sich sagen: 2025 ist viel passiert im 
Stadtjugendring Würzburg und damit in der verbandlichen Jugendarbeit in 
der Stadt Würzburg.

Ich wünsche euch/Ihnen viel Spaß beim Lesen des Jahresberichts!

Herzliche Grüße
Daniel Redelberger
Vorsitzender Stadtjugendring Würzburg
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Als Teil der Gliederung des Bayerischen Jugendrings (BJR) vereinigt der 
Stadtjugendring Würzburg ein gemeinsames Grundverständnis für die 
Prinzipien der verbandlichen Jugendarbeit: freiwillig, ehrenamtlich, selbst-
organisiert und demokra�sch. Auf dieser Basis gestalten Jugendorganisa-
�onen in Eigenverantwortung wesentliche Rahmenbedingungen der 
Jugendarbeit. 

Der Stadtjugendring Würzburg des Bayerischen Jugendrings, Körperscha� 
des öffentlichen Rechts, ist die Dachorganisa�on von mi�lerweile 
39 Jugendorganisa�onen in Würzburg mit ca. 30.000 Mitgliedern sowie 
rund 3.500 ehrenamtlichen Leitungskrä�en. Als anerkannter Träger 
öffentlicher Belange ist er die poli�sche Interessenvertretung für alle 
Kinder und Jugendlichen in der Stadt, für die Jugendorganisa�onen und 
die Jugendarbeit insgesamt. 

Prinzipien

Rechtsform
Wie der BJR ist der Stadtjugendring ein freiwilliger Zusammenschluss von 
Jugendorganisa�onen. Er ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe in 
Bayern und als Körperscha� des öffentlichen Rechts auch in erheblichem 
Umfang mit öffentlichen Aufgaben beau�ragt. Maßgebend für sein 
Handeln ist die Satzung des BJR. Rechtliche Grundlage ist das Achte 
Sozialgesetzbuch (SGB VIII) und das dazugehörige Bayerische Ausfüh-
rungsgesetz (AGSG). 

…..………………………………………………………………………………………………………………..…………..
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Aufgaben und Ziele
Aufgabe und Ziel des Stadtjugendrings ist es, Bedingungen für Jugend-
arbeit zu schaffen, mit denen Jugendverbände und -gruppen 
möglichst qualifiziert und gesichert ihre Arbeit leisten können 
(z.B. Unterstützung und Beratung der Verbandsgeschä�sstellen, 
Vermi�lung von Ausbildungen für Jugendgruppenleiter*innen, 
Fortbildungsangebote für Jugendliche und Mul�plikator*innen).

Außerdem führt  der Stadtjugendring verschiedene pädagogische Projekte 
durch. Schwerpunkte hierbei liegen bei den Themen Jugendbeteiligung, 
Ehrenamtsstärkung und Medienpädagogik.

Ein weiteres wich�ges Anliegen ist es, den Austausch unserer Verbände 
mit den Würzburger Partnerstädten zu unterstützen. So soll jungen 
Menschen die Möglichkeit gegeben werden, interna�onale Begegnungen 
zu erleben und mehr über die gemeinsame Geschichte zu erfahren. 

Mit der Bereitstellung von Materialien über unseren Verleihservice, der 
Vergabe von Zuschussmi�eln und die Möglichkeit zur individuellen 
Beratung, unterstützen wir ak�v die Jugendarbeit in der Stadt Würzburg.
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Im Mai 2025 trafen sich die Delegierten aus den Mitgliedsverbänden zur 
Frühjahrsvollversammlung im Felix-Fechenbach-Haus. 

Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden 
Daniel Redelberger und einigen Formalitäten 
wurde die langjährige Sozialreferen�n Dr. Hülya 
Düber verabschiedet. Sie wurde erfolgreich in den 
Bundestag gewählt. Daniel bedankte sich bei ihr 
für die stets gute Zusammenarbeit und 
überreichte ihr kleines Abschiedsgeschenk. Wir 
wünschen Frau Dr. Düber auf ihrem weiteren Weg 
alles Gute. 

Auch die stellvertretende Vorsitzende Antonia Kerling verabschiedete sich 
von den Delegierten. Sie trat aus persönlichen Gründen von ihrem Amt 
zurück. Bei den anschließenden Wahlen konnte Johannes Kirchhoff zum 
neuen stellvertretenden Vorsitzenden gewählt werden. Der dadurch 
freigewordene Vorstandsposten konnte leider nicht nachbesetzt werden. 
Wir bedanken uns bei Antonia für ihr Engagement und freuen uns, dass 
Johannes das Amt übernimmt.

Neben den Beschlüssen zur Jahresrechnung wurde aus den verschiedenen 
Projekten berichtet. Dabei stellte sich Franziska Zehl den Delegierten als 
neue verantwortliche Mitarbeiterin für das Projekt „Jugendbeteiligung“ 
vor.

Frühjahrsvollversammlung

…..………………………………………………………………………………………………………………..…………..
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Anschließend gab es einen gemeinsamen Ak�vteil zu den 
kommunalpoli�schen Standpunkten. In Kleingruppen erarbeiteten die 
Delegierten Forderungen, die zur Kommunalwahl 2026 veröffentlicht 
werden sollen. Besonders erfreulich war, dass einige Mitglieder aus dem 
Stadtrat Würzburg anwesend waren und direkt mit den Delegierten ins 
Gespräch kommen konnten.

Insgesamt war die Frühjahrsvollversammlung geprägt von Abschieden, 
Neuwahlen und einem intensiven inhaltlichen Austausch.

Herbstvollversammlung

Ende Oktober 2025 versammelten sich die Delegierten erneut im Felix-
Fechenbach-Haus zur Herbstvollversammlung. Haup�hema war vor allem 
die neugestalteten Zuschussrichtlinien. Im Zuge dessen stellte der Vorstand 
zusätzlich einen Ini�a�vantrag zur Erhöhung der Fördersätze in den Titeln 
C5, C7 und C8. Hierzu regte der BDKJ eine Anpassung der Fördersummen für 
Juleica-Inhaber*innen an und die Versammlung nahm den Antrag inklusive 
der Änderungen an. 

Anschließend wurden auch die neuen Zuschussrichtlinien beschlossen. 
Diese treten nach Beschluss durch den Jugendhilfeausschuss zum 
01.01.2026 in Kra�. Daniel bedankte sich bei allen Mitwirkenden im 
Überarbeitungsprozess für ihre Mitarbeit.

Nach den Beschlüssen zum Ak�vitäten- und 
Haushaltsplan 2026 wurden die Nachwahlen für den 
unbesetzten Beisitzendenposten durchgeführt. 
Leider konnten keine Kandidaten gefunden werden. 
Die Versammlung wurde dazu aufgerufen in ihren 
Organisa�onen nach möglichen Interessenten zu 
suchen. Im Frühjahr 2026 finden wieder reguläre 
Vorstandswahlen sta�. Voraussichtlich werden dann 
noch weitere Posten zu besetzen sein.
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Zum Ende der Versammlung kam von der Bayerischen Sportjugend sowie 
der Jugendfeuerwehr, der Wunsch auf den Termin der 
Frühjahrsvollversammlung zu ändern, da dieser mit dem Residenzlauf 
zusammenfällt. Dieses Anliegen konnte im Nachhinein erfüllt werden.  

Insgesamt setzte die Herbstvollversammlung wich�ge Impulse für die 
zukün�ige Arbeit des Stadtjugendrings.

Danke an alle, die dabei waren und sich sowohl bei den 
Vollversammlungen als auch allgemein im Jahr 2025 eingebracht haben!

11
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Die wich�gen Entscheidungen im Stadtjugendring werden durch sieben 
Vorstandsmitglieder getroffen, die sich ehrenamtlich für die Interessen der 
Kinder und Jugendlichen in Würzburg einsetzen. Alle zwei Jahre werden 
der/die Vorsitzende, dessen/deren Stellvertreter*in und fünf weitere 
Vorstandsmitglieder aus der Mi�e der Vollversammlung gewählt.

Die Vorstandssitzungen, in welchen alle aktuellen Themen auf der 
Tagesordnung stehen, finden in der Regel alle vier Wochen sta�. Neben 
der Gremienarbeit übernimmt jedes Vorstandsmitglied noch inhaltliche 
Aufgabenbereiche und ist Ansprechpartner*in für bes�mmte Mitgliedsor-
ganisa�onen, Stad�eile und Einrichtungen der offenen Jugendarbeit. 
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Daniel Redelberger, Vorsitzender

Delegierter der Evangelischen Jugend

daniel.redelberger@stadtjugendring-wuerzburg.de

Johannes Kirchhoff, stellv. Vorsitzende

Delegierter der DGB-Jugend

johannes.kirchhoff@stadtjugendring-wuerzburg.de

Maike Biener, Beisitzerin

Delegierte für den Circus Knirps

maike.biener@stadtjugendring-wuerzburg.de

…...…..… Unsere Vorstandsmitglieder ………..…

…...…..… Mitmachen, Mitreden, Mitbestimmen! ………..…

Hier könnte dein Bild sein

Du hast Lust, etwas zu bewegen?
Dann melde dich bei uns! Gerne geben wir Dir 
weitere Infos über die Vorstandsarbeit

info@stadtjugendring-wuerzburg.de

Marcus Wieser, Beisitzer

Delegierter für die Bayerische Sportjugend

marcus.wieser@stadtjugendring-wuerzburg.de

Marlene Nießlbeck, Beisitzerin

Keine Delega�on

marlene.niesslbeck@stadtjugendring-wuerzburg.de

Elena Harbauer, Beisitzerin

Delegierte für die Bayerische Sportjugend

elena.harbauer@stadtjugendring-wuerzburg.de
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AFS- Interkulturelle Begegnungen e.V.               
www.wuerzburg.afser.de

Bayerische Sportjugend im BLSV
www.bsj.org

Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder (BdP)
www.schwarzer-haufen.de

Stadjugendwerk der AWO Würzburg
www.stadtjugendwerk-wuerzburg.de

Bayerische Sportschützenjugend, 
Schützengau Würzburg
www.schützengau-wuerzburg.de

BUND Jugend
www.wuerzburg.bund-naturschutz.de

…..………………………………………………………………………………………………………………..…………..
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BDAS - Bund der Alevi�schen Studierenden in 
Würzburg
www.facebook.com/BDASWuerzburg

Bund der Deutschen Katholischen Jugend
www.bdkj-wuerzburg.de

Deutsche Beamtenbundjugend
www.dbbjb.de

DARC-Jugend (Deutscher Amateur Radioclub)
www.darc.de

Deutscher Pfadfinderbund Würzburg
www.deutscher-pfadfinderbund.de

DITIB Jugend
www.instagram.com/di�b_jugend_wuerzburg
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Carneval-Freunde-Zellerau
www.carneval-freunde-zellerau.de

DGB-Jugend
www.dgb-jugend-bayern.de

DLRG-Jugend
www.wuerzburg.dlrg.de

Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden (Jugend)
www.bfp.de

CPA - Christliche Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
der Adventjugend
www.bayern.adventjugend.de

DéjàWü Jugendgruppe für Schwule, Lesben & 
Friends
www.dejawue.de

…..………………………………………………………………………………………………………………..…………..

Circus Knirps e.V.
www.circus-knirps.de

…..………………………………………………………………………………………………………………..…………..
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DJO-Jugend - Satschki
www.djo-bayern.de

Johanniter Jugend
www.johanniter-unterfranken.de

Deutsche Pfadfinderscha� St. Georg (DPSG)
www.dpsg-wuerzburg.de

Evangelische Jugend
www.ej-wuerzburg.de

Junge Genera�on der FeG Würzburg
www.feg-wuerzburg.de

Jugend des Deutschen Alpenvereins - Sek�on 
Bergbund Würzburg
www.bergbund-wuerzburg.de

Jugendrotkreuz KV Würzburg
www.kvwuerzburg.brk.de
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Junge Genera�on der CityChurch
www.citychurch.de

Evangelisch-methodis�sche Kirche
www.atlas.emk.de

Jugend des Heimat- und Volkstrachtenvereins
www.trachtenverein-wuerzburg.de

Jugend des Deutschen Alpenvereins Sek�on 
Würzburg e.V.
www.jdav-wuerzburg.de

Jugend für den Frieden
www.santegidio.org

…..………………………………………………………………………………………………………………..…………..

Karnevalsgesellscha� Knorrhalla
www.knorrhalla.de

Jugendfeuerwehr Würzburg
www.feuerwehr-wuerzburg.org

…..………………………………………………………………………………………………………………..…………..
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Naturschutzjugend im LBV
www.naju-bayern.de

Nordbayerische Bläserjugend e.V.
www.blaeserjugend.de

THW-Jugend
www.thw-wuerzburg.de

Spor�ischereiverein Würzburg 1919 e.V.
www.spor�ischereiverein-wuerzburg.de

Pfadfinderinnenscha� St. Georg (PSG)
www.psg-wuerzburg.de

Solidaritätsjugend
www.solijugend.de

Verband Christlicher Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder
www.mainfranken.vcp-bayern.de



…..………………………………………………………………………………………………………………..…………..
20

Faschingsgilde KAB St. Josef Grombühl
www.faschingsgildekab.de

Deutsche Wanderjugend im Rhönklub
www.rhoenklubjugend.de

21
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Umgesetzt werden die Beschlüsse der Vollversammlungen und Vorstands-
sitzungen von unseren Mitarbeiter*innen in der Geschä�sstelle des Stadt-
jugendrings. 

Sie kümmern sich unter anderem um Zuschussanträge, den Verleih und 
die Durchführung verschiedener pädagogischer Projekte. Zudem ist das 
Stadtjugendring-Team die Anlaufstelle für die Mitgliedsorganisa�onen und 
alle Würzburger Jugendlichen bei Fragen rund um die Jugend- und 
Verbandsarbeit. 

Die Türen des Stadtjugendrings stehen immer offen und die Mitgliedsver-
bände können zu jeglichen Themen gerne auf uns zukommen.  
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Felix Hofmann, Geschä�sführer

Aufgabenschwerpunkte:
• Leitung der Geschä�sstelle & des Dienstbetriebs 
• Geschä�sführung des Vorstands 
• Haushaltsverantwortung
• Personalwesen 

Aufgabenschwerpunkte:
• Allgemeine Verwaltung 
• Buchhaltung
• Zuschussbearbeitung
• Verleih

felix.hofmann@sjr-wuerzburg.de

verena.makulik@sjr-wuerzburg.de

Verena Makulik, Verwaltungsangestellte
Florian Leis,  Pädagogischer Mitarbeiter

florian.leis@sjr-wuerzburg.de

Miriam Ehrenfried, 
Pädagogische Mitarbeiterin

Hannah Dürr, 
Pädagogische Leitung

Aufgabenschwerpunkte:
• „Medienzirkus“ - Medienpädagogik

Daniela Biener,  Pädagogische Mitarbeiterin
Aufgabenschwerpunkte:
• „EHRfinder“ - Stärkung des Ehrenamts
• „Jule“ - Jugendarbeit und Schule 

daniela.biener@sjr-wuerzburg.de

franziska.zehl@sjr-wuerzburg.de

Franziska Zehl, pädagogigsche Mitarbeiterin

Aufgabenschwerpunkte:
• „Jugendbeteiligung“

…...…..… Unsere Mitarbeiter*innen …………..…

 …………..……………..…………………..…………….

Julia Kni�el, Verwaltungsangestellte

julia.kni�el@sjr-wuerzburg.de

Angelika Kocher, Verwaltungsmitarbeiterin

Aufgabenschwerpunkte:
• Allgemeine Verwaltung

angelika.kocher@sjr-wuerzburg,de

Aufgabenschwerpunkte:
• Allgemeine Verwaltung 
• Zuschussbearbeitung
• Verleih

Miriam Ehrenfried und Hannah Dürr 
haben den Stadtjugendring im Jahr 2025 
verlassen. Wir bedanken uns herzlich für 
ihre Arbeit und wünschen ihnen auf 
ihrem weiteren Weg alles Gute!
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Der Stadtjugendring Würzburg hat als Körperscha� des öffentlichen Rechts 
Aufgaben der Jugendhilfe übertragen bekommen. Dies bedeutet, dass wir in 
unseren Entscheidungen frei und unabhängig von poli�schen Entschei-
dungsträgern sind und lediglich im Interesse der Kinder und Jugendlichen 
agieren müssen. Wir haben die Verpflichtung, die Jugendarbeit in Würzburg 
inhaltlich und finanziell zu unterstützen. Für diese Aufgaben erhalten wir 
von der Stadt Würzburg jährlich einen fixen Betrag.  

Welche Ak�vitäten und Ak�onen von uns gefördert werden können, ist in 
unseren Zuschussrichtlinien festgelegt. Fragen zu Anträgen oder den 
Richtlinien könnt Ihr gerne an zuschussantrag@sjr-wuerzburg.de senden. 

2025 konnten wir rund 176.000 Euro an Zuschüssen für die verbandliche Ju-
gendarbeit auszahlen. 133 Veranstaltungen wurden im Jahr 2025 bezu-
schusst. Wir freuen uns, dass so viele Maßnahmen für Kinder und Jugendli-
che angeboten werden.

Im Berichtsjahr wurde der Überarbeitungsprozess der Zuschussrichtlinien 
erfolgreich abgeschlossen. Ziel der Neugestaltung war neben einer Vereinfa-
chung der Regelungen auch die Vorbereitung zur Einführung eines digitalen 
Antragssystems, das ab dem Jahr 2026 starten soll. Die neuen Zuschussricht-
linien treten ebenfalls ab 2026 in Kra�. Der Jugendring bedankt sich herzlich 
bei allen Beteiligten für ihre fachliche Unterstützung und ihr engagiertes 
Mitwirken im Überarbeitungsprozess.

Vielen Dank an die Stadt Würzburg für die Gewährung dieser finanziellen 
Mi�el, ohne welche die Jugendarbeit nicht möglich wäre! 

…..………………………………………………………………………………………………………………..…………..
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...…………………….…..……… Kommunaler Jugendplan der Stadt
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 Würzburg - Zuschussvergabe 2025 .………..…….….…..…….……
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Verteilung der Zuschüsse nach Titeln im Jahr 2025

…..………………………………………………………………………………………………………………..…………..
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Verteilung der Zuschüsse ohne B1
nach Antragsstellern im Jahr 2025
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Im Rahmen des Projektes EHRfinder boten wir auch im Jahr 2025 eine Vielzahl 
von kostenfreien Workshops und Seminaren für Ehrenamtliche in der 
Jugendarbeit in und um Würzburg an. Unser Ziel ist es, die engagierten 
Helfer*innen in ihrer wertvollen Arbeit zu unterstützen.

Die Themen unserer Veranstaltungen sind so vielfäl�g wie die 
Teilnehmer*innen selbst. Erstmalig seit langer Zeit haben wir nicht nur 
Workshops und JuleiCa-Verlängerungsmodule, sondern ab Ende 2024 und 2025 
zwei komple�e JuleiCa-Schulungen an mehreren Terminen durchgeführt. 

Die Jugendleiter*in-Card (Juleica) ist der bundesweit einheitliche Ausweis für 
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in der Jugendarbeit. Sie dient zur Legi�ma�on 
und als Qualifika�onsnachweis der Inhaber*innen. Zusätzlich soll die Juleica 
auch die gesellscha�liche Anerkennung für das ehrenamtliche Engagement zum 
Ausdruck bringen. JuleiCa-Inhaber*innen haben eine 34-stündige Ausbildung 
und zusätzlich einen Erste-Hilfe-Kurs absolviert.

Zu den vorgeschriebenen Inhalten der Juleica-Ausbildung gehören:

• Rolle einer Jugendleitung (Aufgaben, Funk�onen, Grenzen),
• Befähigung zur Leitung von Gruppen,
• Ziele, Methoden und Aufgaben der Kinder- und Jugendarbeit,
• rechtliche und organisatorische Themen der Kinder- und Jugendarbeit,
• psychologische und pädagogische Grundlagen für die Arbeit mit Kindern

und Jugendlichen,
• Gefährdungstatbestände des Jugendalters und Fragen des Kinder- und

…..………………………………………………………………………………………………………………..…………..
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 Jugendschutzes,
• Präven�on vor sexualisierter Gewalt und Umgang mit sexuellen Grenzver-

letzungen in der Kinder- und Jugendarbeit

Außer den Modulen für die JuleiCa-Grundschulung haben unter anderem 
folgende Workshops sta�gefunden (teilweise in Koopera�on mit dem 
Jugendwerk der AWO Unterfranken):

-  Kochcoaching – Kochen für Großgruppen
-  Erste-Hilfe-Kurse 
-  „Echt nicht! Nein sagen und Abgrenzung lernen“
-  Work-Life-Balance
-  Fahrsicherheitstrainings
-  Deutsches Re�ungsschwimmabzeichen    
(erstmalig mit einem Gold-Abzeichen!)
-  Erste Hilfe bei psychologischen No�ällen
-  Präven�on sexueller Gewalt

Es hat sich herumgesprochen, dass wir auch gerne auf die individuellen Wünsche 
und Bedürfnisse von Vereinen und Verbänden eingehen. So sind wir im Jahr 2026 
auch mit neuen Angeboten am Start wie z.B. „Spielend leiten – leitend spielen“ 
und einem Gebärdensprachkurs. 

Um sicherzustellen, dass wir relevante Seminare und Themen anbieten, erfragen 
wir bei jeder Vollversammlung die Themenwünsche der Jugendleiter*innen. Wir 
freuen uns auch 2026 über neue Ideen und Anregungen, um passgenau auf die 
Bedürfnisse der Ehrenamtlichen einzugehen. Bei Fragen oder Vorschlägen können 
wir jederzeit per eMail an daniela.biener@sjr-wuerzburg.de erreicht werden.

Wir danken allen Ehrenamtlichen für ihr Engagement und freuen uns auf ein 
weiteres Jahr voller spannender Workshops und gemeinsamer Erlebnisse!



Ein voller Erfolg, großer Spaß und ein starkes Zeichen für junges 
Engagement: Auch 2025 war der Stadtjugendring Würzburg wieder 
begeistert beim Umsonst & Draußen Fes�val vertreten. An den vier 

Fes�valtagen präsen�erten sich täglich sechs bis 
sieben Mitgliedsvereine des SJR in einem eigenen 

Bereich zwischen Ini�a�ven- und 
Kinderprogramm. Mit fünf Pagodenzelten sowie 
der markanten Jurte der Deutschen 
Pfadfinderscha� Sankt Georg (DPSG) bot der 
Bereich vielfäl�ge Möglichkeiten für Informa�on, 

Austausch und Mitmachen.

Zahlreiche Mitmachak�onen, informa�ve Angebote und inspirierende 
Begegnungen zogen Besucherinnen und Besucher aller Altersgruppen an. 
Besonders posi�v hervorzuheben ist die Platzierung und Anordnung der 
Pagoden: Noch nie zuvor stand dem SJR ein so gut gelegener und 
großzügiger Bereich zur Verfügung, der op�male Bedingungen für die 
Präsenta�on der Angebote bot. Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle dem 
Organisa�onsteam sowie den Ansprechpartner*innen des Umsonst & 
Draußen Fes�vals für die konstruk�ve und sehr gute Zusammenarbeit.

Rund 200 ehrenamtlich Engagierte aus unterschiedlichsten Vereinen und 
Verbänden machten die Vielfalt und Lebendigkeit der Jugendarbeit in 
Würzburg eindrucksvoll sichtbar. Beteiligt waren 
unter anderem die Schachabteilung des 
Sportbunds Versbach mit Schachspielen und 
kniffligen Aufgaben, Queer Pride, DejaWue und 
WuF mit Informa�onen rund um den CSD und 
queere Themen sowie einem 
Handtaschenzielwurf, der Bund Naturschutz AK 
Stadtnatur mit Fühlkästen und Informa�onen zur 
Baumscheibenpatenscha�, die DGB-Jugend mit 
Themen zu bezahlbarem Wohnraum, die

Sportschützenjugend mit Laser- und Blasrohrangeboten sowie die 
Nordbayerische Bläserjugend, bei der Blasinstrumente ausprobiert 
werden konnten.

Weitere Angebote kamen vom Würzburger Rugby 
Klub mit Mitmachak�onen, den ESV Eisbären, die 
auf Kunsteis echtes Eishockeyfeeling 
vermi�elten, der unterfränkischen 
Fischerjugend mit Naturerfahrungen und 
Wissensvermi�lung, dem Circus Knirps mit 
Jonglage- und Zirkusmaterial zum Ausprobieren, 
dem Kreisjugendring Würzburg mit „Heißem 
Draht“ und Kugellabyrinth sowie dem Jugendkreistag 
mit Informa�onen zur jugendpoli�schen Mitbes�mmung.

Besonders hervorzuheben ist die DPSG Bezirk St. Kilian, die an allen vier 
Tagen mit Bastelak�onen, Lagerfeuer und Stockbrot in ihrer Jurte präsent 
war und trotz hoher Temperaturen durchgehend großen Einsatz zeigte.

Für das Jahr 2026 haben bereits viele Vereine ihre Teilnahme zugesagt. 
Weitere Interessierte sind herzlich eingeladen, das Angebot zu nutzen 
und ihren Verein oder Verband der Öffentlichkeit zu präsen�eren. Save 
the date: 18. bis 21. Juni 2026. Der Stadtjugendring unterstützt alle 
Beteiligten gerne – die Teilnahme ist kostenfrei und macht zudem viel 
Freude.

Wir danken allen Beteiligten herzlich für ihre Teilnahme und die Zeit, die 
sie in ihre ehrenamtliche Arbeit und ihren Einsatz beim Umsonst & 
Draußen Fes�val 2025 inves�ert haben. Es ist dem Stadtjugendring 
Würzburg ein besonderes Anliegen, mit logis�scher Unterstützung – etwa 
durch das Stellen von Pagodenzelten, Bierbankgarnituren und 
Stellwänden sowie durch die Versorgung der Ehrenamtlichen mit Essen 
und Getränken – einen Beitrag zu einer niederschwelligen Präsenta�ons- 
und Öffentlichkeitspla�orm für die tolle Arbeit Vereine und Verbände zu 
leisten.
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Jugendarbeit goes U&D
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Das Projekt Medienzirkus wurde 2025 erfolgreich abgeschlossen und so 
sieht das gesamte Projekt in Zahlen aus: 63 Workshops, 25 Elternabende, 
16 E-Sport Turniere, 16 Vorträge/Schulungen und Fortbildungen, 5 Medi-
enfachtage, und 4 Schulprojekte konnten unter anderem in den letzten 3 
Jahren realisiert werden.

Das Ziel, Kinder und Jugendliche dazu zu befähigen, einen verantwortungs-
vollen und sicheren Umgang mit Medien zu erlernen, konnte defini�v er-
reicht werden. Die Nachfrage und der Bedarf an der Projektarbeit ist ste�g 
gewachsen und ist somit Zeugnis medienpädagogischer Relevanz.
Mit innova�ven und krea�ven Methoden wurde versucht sich stets dem 
Zeitgeist digitaler Medien anzupassen, um Jugendliche in ihrer Lebenswelt 
abzuholen und ihnen Kompetenzen an die Hand zu geben, reflek�ert mit 
den Medien zu arbeiten, die sie täglich umgeben. Das letzte Jahr war ge-
prägt von den Entwicklungen künstlicher Intelligenz, den poli�schen Ver-
flechtungen digitaler Medien, sowie den strukturellen Bedingungen freier 
und unabhängiger Medien in einer demokra�schen Gesellscha�. Wir freu-
en uns, dass wir uns die letzten drei Jahre dieser Bildungsarbeit widmen 
konnten und blicken zuversichtlich ins Jahr 2026.

Finanziell gefördert wurde das Projekt von der deutschen Fernsehlo�erie.
Medienfachtag für Mi�elschulen

Veranstaltungen und Maßnahmen aus dem Jahr 2025: 

Gemeinsam mit Kilian Schick vom erzieherischen Kinder- und Jugend-
schutz wurden in regelmäßigen Abständen wieder digitale Elternabende 
durchgeführt. Themen waren dabei der Eins�eg in die Smartphonewelt, 
die Faszina�on Gaming oder Social Media. Weiter fanden auch Eltern-
abende in Präsenz sta�, die sich prak�sch mit den Jugendschutzeinstel-
lungen am Smartphone beschä�igten oder Elternabende an Schulen, die 
durch die Projektleitung mit einem Vortrag begleitet wurden.
Themen waren hierbei „Konfliktherd Smartphone“ oder „Digitale Medi-
en und Demokra�e“. 

Das EA FC Turnier ging in die letzte Runde und 
wurde jugendzentrumsübergreifend in Form ei-
ner Champions League, sowie einer Conference 
League ausgetragen. Das Finale wurde wieder 
auf der Kinoleinwand im Central im Bürgerbräu 
ausgetragen. 

Das Mediale Basteln fand wie gewohnt in den Pfings�erien in der Stadt-
bücherei sta�. In den Herbs�erien wurde ein neues Konzept auspro-
biert, bei dem wir uns in einem ganztägigen Workshop mit den krea�ven 
Möglichkeiten künstlicher Intelligenz �efgehend beschä�igen konnten.

Beim diesjährigen Medienfachtag dur�en sich Schüler*innen der 7. Jahr-
gangsstufe wieder in verschiedenen Workshops an digitalen Medien aus-
probieren. Das Projekt Medienzirkus bot einen Workshop zur krea�ven 
Nutzung, sowie den Risiken künstlicher Intelligenz an.  

Elternabende

Mediales Basteln

EA FC 25 Turnier
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Dieses Jahr fand das Camp wieder in Würzburg sta�. Ein Vernetzungs- 
und Austauschtreffen für Menschen, die im medienpädagogischen Kon-
text arbeiten oder sich dafür inter-
essieren. Aus ganz Deutschland ha-
ben sich über 80 Teilnehmende mit 
verschiedenen Themen der Medi-
enpädagogik auseinandergesetzt. 
Dabei wurde die zweitägige Veran-
staltung vom Medienzirkus mitor-
ganisiert und unterstützt.

Der Medienzirkus war dieses Jahr auch auf verschiedenen Veranstaltun-
gen dabei, unter anderem das Straßenmusikfes�val. Dort konnten wieder 
verschiedene Musiktools ausprobiert werden und man kam ins Gespräch 
zu den Mechanismen und Modellen des Musikstreaming. Das Projekt war 
dieses Jahr auch zum ersten Mal auf dem CSD vertreten: An unserem In-

fostand wurde über strukturelle Diskrimi-
nierung queerer Menschen im digitalen 
Raum aufgeklärt und man konnte prak�-
sche Tools ausprobieren um Hass und 
Hetze im Netz zu begegnen. 
Weiter begleitete das Projekt die Inter-
views mit den Direktkandidierenden der 
Bundestagswahl, führte Mul�plikator:in-
nenschulungen durch oder bot Veranstal-
tungen für Jugendhilfeeinrichtungen, 
Schulen, den Pflegeelterndienst oder Ju-
gendzentren an.

Weitere Veranstaltungen und Maßnahmen

…..………………………………………………………………………………………………………………..…………..
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Medienpädagogik Praxisbarcamp
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Anfang 2025 nahm die neue Projektleitung für Jugendbeteiligung ihre 
Arbeit auf. Deswegen stand in diesem Jahr neben der 
Jugendbeteiligungskonferenz, Workshops und weiteren Ak�onen auch 
die Vernetzung mit Jugendlichen und Verantwortlichen aus der 
Würzburger Poli�k, Verwaltung und Jugendarbeit ganz oben auf dem 
Programm.

OB-Wahl
Im März wurde in Würzburg das Oberbürgermeisteramt neu vergeben. 
Um die Posi�onen der vier Kandidat*innen zu jugendpoli�schen und 
jugendrelevanten Themen kennenzulernen, luden wir die 
Anwärter*innen zu Interviews mit Jugendlichen in den Stadtjugendring 
ein. Die Interviews wurden auf dem YouTube-Kanal des SJR veröffentlicht 
und dienten dazu, gerade jungen Wähler*innen bei der 
Entscheidungsfindung zu helfen.  
h�ps://www.youtube.com/@sjrwuerzburg



Am Samstag, den 31.05.2025, fand im 
Stadtjugendring die Jugendbeteiligungs-
konferenz sta�. Von 12:00 bis 21:00 war der 
Stadtjugendring offen für alle interessierten 
Jugendlichen zwischen 12 und 20 Jahren. 
Neben einem Aufenthalts-raum, der im Sinne 
eines Pop-Up-Jugendzentrums gestaltet 
wurde, standen den Jugendlichen 
verschiedene Räume zur Beteiligung zur 
Verfügung. Sie konnten ihre Wünsche für ein 
jugendgerechtes Würzburg krea�v und in 

einer Zukun�swerksta� festhalten, mit einem Ansprechpartner des 
Mobilitätsplans zu jugendgerechter Mobilität in Würzburg ins Gespräch 
kommen, sich zum Thema digitale Zivilcourage informieren und bei einem 
Filmabend mit dem Kollek�v Jugend für Demokra�e über Hass und Hetze 
in digitalen Medien disku�eren.  Insgesamt folgten rund 100 Jugendliche 
der Einladung, ihre Wünsche und Ideen für ein jugendgerechtes Würzburg 
bei der Jugendbeteiligungskonferenz zu teilen. Die Jugendlichen kamen 
spontan vorbei oder fanden auf Grund der im Vorfeld getä�gten 
Ansprache in Schulen, Jugendzentren und auf Social Media gezielt ihren 
Weg in den Stadtjugendring, dem von 
jung bis alt für alle etwas dabei war. Einige 
der zentralen Ergebnisse der Jugend-
beteiligungskonferenz, wie z.B. der 
Wunsch nach Aufenthaltsmöglichkeiten 
an den Mainwiesen, das Thema Schul-
verpflegung, der mangelnde Raum für 
Jugendliche in der Innenstadt, wurden im 
Laufe des Jahres 2025 an in Workshops 
erneut aufgegriffen und an 
Verantwortliche der Stadt Würzburg 
herangetragen.
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Jugendbeteiligungskonferenz 2025
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Auch im Jahr 2025 hat sich die Gruppe „Jugend für Demokra�e“ einmal im 
Monat zum Diskussionsabend „Steile These!“ im Stadtjugendring getroffen. 
Jugendliche zwischen 15 und 20 Jahren kamen an diesen Abenden vorbei 
und disku�erten über die Themen, die sie bewegen. Eines der Highlights 
war der Besuch des Influencers Viet Shao, der für die Jugendlichen 
Sommerrollen zubereitete und dem Diskussionsabend lauschte. Ende 2025 
wurde der Diskussionsabend „Steile These!“ von einem Krea�vabend 
abgelöst, bei dem neben Platz für Diskussionsrunden auch Zeit für 
gemeinsames Krea�vwerden ist. 

Vor dem Hintergrund der Eröffnung eines Childhood Hauses in Würzburg 
hat sich im Herbst 2025 eine Projektgruppe, bestehend aus jungen 
Menschen zwischen 15 und 25 Jahren, zusammengefunden. Das Childhood 
Haus Würzburg wird Kindern und Jugendlichen eine Anlaufstelle sein, die 
Opfer von körperlicher und sexualisierter Gewalt geworden sind. Die 
Jugendlichen, die im Sinne eines Youth Think Tank zusammenkamen, 
konnten sich in einem ersten Au�aktworkshop, noch vor der Eröffnung des 
Childhood-Hauses, die Räumlichkeiten ansehen und sich mit den zukün�ig 
dort tä�gen Fachkrä�en austauschen. Anschließend überlegten die 
Jugendlichen gemeinsam, wie das Angebot des Childhood Hauses an die 
Zielgruppe getragen werden kann: wie möchten Jugendliche auf Social 
Media und an den Orten, an denen 
sie sich au�alten, über das 
Childhood Haus informiert werden? 
Wie bringt man diese Informa�onen 
an und in die Schulen? Außerdem 
beschä�igten sich die Jugendlichen 
mit prak�schen Fragen – was 
brauchen Jugendliche, die im 
Childhood Haus ankommen an 

Jugend für Demokra�e Würzburg 

Childhood Haus Würzburg 



Beschä�igungsmöglichkeiten, Informa�onen 
und Ablenkungsop�onen? Highlight der 
Projektgruppe war die Übergabe eines 
Wunsches an die Ini�atorin der Childhood 
Häuser, ihre Hoheit Königin Siliva von 
Schweden, den sie auf einem Bild der 
Würzburger Festung festhielten. Das Bild 
wurde im Namen der Jugendlichen durch die 
Vorständin Åsa Peterson übergeben. Bei der 
offiziellen Eröffnung des Childhood Hauses 
am 18. Dezember appellierten die 

Jugendlichen in einer eindrücklichen Rede an die anwesenden 
Verantwortlichen, Sponsoren und 
Größen aus Poli�k und Kultur. Sie 
betonten wie wich�g der Einbezug 
und die Par�zipa�on von 
Jugendlichen bei diesem Thema ist. 
2026 will sich der Youth Think Tank 
auf die Frage konzentrieren, wie das 
Hilfsangebot des Childhood Hauses 
jugendgerecht an die Zielgruppe 
getragen werden kann.

40
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AK Mädchen*beteiligung im Rahmen des Projekts Jugendbeteiligung

Im Rahmen des Projekts Jugendbeteiligung wurde 2025 der Arbeitskreis 
Mädchen*arbeit und Mädchen*beteiligung gegründet. Mitglieder des 
Arbeitskreises sind, neben der Projektleitung für Jugendbeteiligung des SJR, 
Mitarbeiter*innen der Würzburger Jugendzentren. Ziel des Arbeitskreises ist 
es, mit Ak�onen im Stadtgebiet Sichtbarkeit, Raum und Be-
teiligungsmöglichkeiten für Mädchen* zu schaffen. Ende 2025 ist der 
Arbeitskreis zusammengekommen und hat die Planungen für 2026 
aufgenommen.

Wie jedes Jahr waren wir auch 2025 als Koopera�onspartner beim WÜST 
(Würzburger Schüler*innentag) des Bildungsbüros dabei und dur�en die 
Schülerinnen und Schüler in spannenden Workshops begleiten. Im Workshop 
„Mädchen*sache“ erarbeiteten Schülerinnen, wie ihre Schule(n) 
mädchengerechter gestaltet werden können. Der Workshop rund um das 
Thema Schulverpflegung zeigte, wie wich�g Schüler*innen das Thema 
Verpflegung an Schulen ist. Rund 30 Jugendliche unterschiedlicher Schulen 
überlegten gemeinsam, wie sie sich in ihren Schulen verpflegen möchten und 
was sie selbst tun können.

Bei einem Workshop im Jugendzentrum Heuchelhof wurde im Rahmen des 
interna�onalen Mädchen*tags mit dem Mo�o „Macht das Licht an!“ 
gemeinsam mit Mädchen* überlegt, an welchen Orten sie sich im Heuchelhof 
unwohl fühlen. Die Orte wurden gesammelt und werden gemeinsam mit dem 
Bürgerverein Heuchelhof und dem Quar�ersmanagement Heuchelhof im Jahr 
2026 angegangen. 

Bei einem Workshop in der Berufsschule für Wirtscha� und 
Datenverarbeitung sammelten Jugendliche Ideen, wie junge Menschen über 
Events in Würzburg informiert werden können. Hier entstand die Idee für eine 
Instagram-Seite von Jugendlichen für Jugendliche. Diese und weitere Ideen, 
die die Schüler*innen geäußert haben (z.B. ein Spor�urnier an den 
Mainwiesen) werden im Jahr 2026 angegangen.

Beim Hafensommer war die Jugendbeteiligung ebenfalls mit einem Stand 
vertreten. Dort wurde jungen Besucher*innen unter anderem die Möglichkeit 
geboten, sich in einem Escape Game zur Jugendbeteiligung zu versuchen.

Sons�ge Veranstaltungen und Formate
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Unter dem Mo�o „Bunte Wände für Vielfalt“ verwandelten rund 50 Jugend-
liche aus der Lindleinsmühle und umliegenden Stad�eilen am Wochenende 
vom 18. Bis 20. Juli 2025 zwei Straßenunterführungen unter der B8/B19 am 
Greinberg in ein farbenfrohes, ausdrucksstarkes Kunstwerk. Bereits zum 
sechsten Mal wurde mit der stadtweiten Graffi�-Ak�on ein deutliches Zei-
chen gegen Rassismus, Diskriminierung und Ausgrenzung gesetzt und für 
Zusammenhalt, Respekt und Vielfalt geworben.

Unterstützt wurden sie dabei von engagierten Lehrkrä�en, Jugendarbei-
ter*innen sowie acht professionellen Streetart- und Graffi�künstlerinnen. 

Gemeinsam erarbeiteten sie zunächst in Workshops 
Ideen und Entwürfe, bevor diese über drei Tage 

hinweg auf die Wände gebracht wurden. Die ent-
standenen Mo�ve setzen sich intensiv mit gesell-
scha�lichen Themen wie Toleranz, friedlichem Zu-
sammenleben und Gemeinscha� auseinander und 

spiegeln gleichzei�g die persönliche Handschri� der 
Jugendlichen wider.

Mitgewirkt haben Gruppen aus der Gustav-Walle-Mi�elschule, dem Jugend-
zentrum ZOOM, der Jugendfeuerwehr Versbach, der Evangelischen Jugend 
Versbach, der Elternini�a�ve Regenbogen für tumor- und leukämiekranke 
Kinder e.V., der Pfarrjugend St. Jakobus Versbach (PJV), dem Sportbund Vers-
bach 1862 e.V., dem Staatlichen Beruflichen Schulzentrum für Gesundheits-
berufe Würzburg sowie der Parkour-AG des Friedrich-Koenig-Gymnasiums.

B���� W���� ��� V�������

Die Durchführung des Projekts hat in enger 
Koopera�on mit dem Bildungsbüro der 
Stadt Würzburg und dem Fachbereich 
Jugend und Familie sta�gefunden. Die neu 
sanierten Unterführungen wurden durch das 
Staatliche Bauamt Würzburg zur Verfügung ge-
stellt, das 2024 umfangreiche Instandsetzungsarbeiten durchgeführt 
ha�e und damit erst die Basis für die diesjährige Gestaltung schuf. Die 
Bunte Wände für Vielfalt 2025 zeigen einmal mehr, wie junge Men-
schen Verantwortung übernehmen, ihre Lebenswelt ak�v mitgestal-
ten und sich mit künstlerischen Mi�eln klar für ein respektvolles und 
buntes Miteinander posi�onieren.
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Circa 70 Kinder und Jugendliche haben an der 
4. Parkouplatz-Jam auf der Grün- und 
Freizeitanlage Neumühle im Würzburger 
Stad�eil Lindleinsmühle teilgenommen. In 
Workshops, angeleitet durch Denis Kress und 
das Team der Parkour Safari, wurden 
verschiedene Techniken und Sprünge 
gemeinsam trainiert. 
„Es ist schön, dass heute wieder so viele 
Kinder und Jugendliche auf der Parkouranlage 
sind und diesen Platz mit Leben füllen“ freut 
sich Semir Kamhawi von Parkour Würzburg. 
„Ein großes Dankeschön auch an das 

Gartenamt Würzburg, die sich um die Anlage kümmern und uns ermöglichen 
hier Parkour ausüben zu können“, fügt der Traceur an. 
Die Parkourplatz-Jam wird vom Quar�ersmanagement Lindleinsmühle, dem 
Jugendzentrum Lindleinsmühle, Parkour Würzburg, dem Stadtjugendring 
Würzburg und Unterstützung durch das 
Rock Inn Würzburg organisiert und 
angeboten. 
Die Parkour Safari findet jeden Freitag von 
16:00 bis 18:00 Uhr auf der Parkouranlage 
sta�. Wer Interesse hat Parkour 
auszuprobieren, kann gerne 
vorbeikommen. 
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